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Weihnachtsfortbildung
Donnerstag, 12. Dezember 2024 im Hans-Huber-Saal, 
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Anmeldungen 
bitte über unsere Webseite: unispital-basel.ch/frauenklinik/fortbildungen 
oder an jasmine.christ@usb.ch
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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Die vorweihnachtliche Fortbildungsveranstaltung der Frauenklinik ist eine Tradition und eine 
schöne Konstante, die in dieser von Veränderungen geprägten Zeit für uns alle wichtig ist.
Deshalb freuen wir uns sehr, Sie auch in diesem Jahr herzlich einladen zu dürfen.

Für das Programm ist das im Januar eröffnete gynäkologische Ambulatorium der Frauen-
klinik, Standort Vogesenstrasse - GAF zuständig. So ist es naheliegend, ein alltags- und 
praxisrelevantes Thema aus unserem ambulanten Bereich zu wählen, um uns damit auch 
vorzustellen.

Wir alle bemühen uns, unsere Patientinnen bestmöglich zu versorgen. Dabei befinden wir 
uns in einem Spannungsfeld zwischen Wissenschaft, Erfahrung, Praktikabilität, Sinnhaftig-
keit, Wirtschaftlichkeit und dem Wunsch unserer Patientinnen, die oft klare Vorstellungen 
und mediales Wissen über Diagnostik, Diagnosen und Therapien haben. Wir möchten  
unseren Patientinnen sicherlich nicht schaden, aber es ist manchmal nicht einfach zu  
definieren, wann wir ihnen Gutes tun und wann eher nicht.

Was schadet, was nutzt? Wer viel sucht, findet viel, aber ist ein positiver Test gleichbe-
deutend mit einer Krankheit? Anhand einiger Beispiele aus der Praxis möchten wir diesen 
Fragen nachgehen.

Seit 2015 sind wir in Partnerspitälern in Tansania aktiv. Ein Fokus ist die Prävention des 
Zervixkarzinoms. Auch wenn die Bedingungen dort anders sind, muss die oberste Prämisse 
unseres Handelns auch beim Screening hier wie dort «Primum non nocere» sein.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, spannende Diskussionen und das Zusammensein mit 
Ihnen.

Dr. André Kind, MPH     Dr. Dorothy Huang 
Ärztlicher Leiter GAF     stv. Ärztliche Leiterin GAF

und das ganze Team der Frauenklinik

«Primum non nocere» –  
von guten Absichten und Nebenwirkungen

14.30 Uhr Einführung André Kind

14.40 Uhr Lichen sclerosus – muss es denn wirklich  
Kortison sein?

André Kind

15.00 Uhr Auffällige Zervixabstriche, Warzen und  
Polypen während der Schwangerschaft:  
Abwarten oder behandeln?

Dorothy Huang

15.20 Uhr Kannst Du mir sagen, was das ist?  
Vom kollegialen Umgang mit Patientinnen-
Fotos

Andrea Beerli

15.40 Uhr Fragen zum 1. Teil

15.55 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Muss ich alles behandeln, was ich nachweise? 
Das PCR-Panel für genitale Infektionen

Tilemachos Kavvadias

16.35 Uhr Wann ist weniger mehr und wann steckt ein 
Wurm dahinter?  
Kinder- und Jugendgynäkologie

Claudia Mang

16.55 Uhr Too good to be true: Wenn Testsensitivität ein 
Problem wird – am Beispiel des Zervix- 
karzinomscreenings in Tansania

Andreas M. Kaufmann

17.35 Uhr Fragen zum 2. Teil

18.05 Uhr Schlusswort André Kind

18.10 Uhr Weihnachtliches vom Chor Basel

ab 18.30 Uhr Adventsapéro riche

Referentinnen und Referenten
Dr. André B. Kind, MPH, Stv. Chefarzt Gynäkologie, Ärztlicher Leiter GAF
Dr. Dorothy J. Huang, Kaderärztin Frauenklinik, Stv. Leiterin GAF 
Andrea Beerli, Juristin, CAS MedLawUZH, Stv. Leiterin Rechtsdienst USB
Dr. Tilemachos Kavvadias, Kaderarzt Frauenklinik, Ärztlicher Leiter Urogynäkologie
Dr. Claudia Mang, Oberärztin Frauenklinik, Kinder- und Jugendgynäkologie
PD Dr. rer. nat. Andreas M. Kaufmann, Leiter HPV-Labor und Tumorimmunologie,  
Charité – Universitätsmedizin Berlin


